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Stadt repariert Sinkkasten an der Ginnheimer 

Landstraße/Ecke Platenstraße 

An der Ginnheimer Landstraße/Ecke Platenstraße in Ginnheim ist auf der Rechts-

abbiegespur in Richtung Osten in die Platenstraße ein Sinkkasten defekt. Der 

Gully auf Höhe Platenstraße 135 wird nun repariert. Hierfür kommt ein Saugbagger 

zum Einsatz, der Aushubmaterial wie Erde, Sand und Schotter aus der Baugrube 

saugt. „Ein Saugbagger kann man sich als einen leistungsstarken LKW mit Saug-

rohr vorstellen“, erläutert die Leiterin des Amtes für Straßenbau und Erschließung 

(ASE), Michaela C. Kraft. Das ASE ist für die Reparatur des Sinkkastens zustän-

dig. „Mit dem Einsatz des Saugbaggers kann verhindert werden, dass Leitungen 

oder Baumwurzeln im Gehweg beschädigt werden.“ Zusätzlich wird die Baugrube 

vorsichtig von Hand mit dem Spaten freigelegt. 

Da der Sinkkasten nicht in einen Kanal unter der Fahrbahn, sondern in einen Kanal 

unter dem Gehweg entwässert, muss der Gehweg auf Höhe der Platenstraße 135 

für die Reparaturarbeiten gesperrt werden. 

 

Auswirkungen auf den Verkehr 

Wegen den Arbeiten ist in der Ginnheimer Landstraße von Dienstag, 19. April, bis 

Freitag, 22. April, von Süden kommend ein Rechtsabbiegen in die Platenstraße 

nicht möglich. 

Eine Umleitung erfolgt über eine bestehende Wendemöglichkeit in der Auffahrts-

rampe zur Rosa-Luxemburg-Straße. Der Umleitungsverkehr wird so vom Rechts-

abbieger zum Linksabbieger gewandelt. Ein Linksabbiegen von Norden kommend 

in die Platenstraße ist möglich. 
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So fährt der Bus 

Auch die Buslinien 39, 69 und die Nachtbuslinie N16 können von der Ginnheimer 

Landstraße nicht rechts auf die Platenstraße abbiegen und fahren eine Umleitung. 

Aufgrund der längeren Fahrtzeit starten die Busse am Markus-Krankenhaus drei 

Minuten früher als gewohnt. 


